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Antrag 

der Abgeordneten Manfred Ländner, Tobias Reiß, Holger Dremel, Norbert Dünkel, 
Matthias Enghuber, Max Gibis, Alfred Grob, Otto Lederer, Peter Tomaschko CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Wolfgang Hauber, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Vereinsverbote 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt, dass das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat 
(BMI) und das Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration (StMI) konse-
quent von der Möglichkeit des Verbots verfassungsfeindlicher Vereinigungen jeglicher 
Couleur Gebrauch machen und dazu fortlaufend prüfen, ob bei einer Vereinigung tat-
sächliche Anhaltspunkte für einen Verbotsgrund vorliegen. 

Der Landtag begrüßt insbesondere die Ankündigung des Bundesministers des Innern, 
für Bau und Heimat, Horst Seehofer, ein Verbot der militanten neonazistischen Organi-
sation „Combat 18 Deutschland“ zu prüfen, die als bewaffneter Arm des im Jahr 2000 
verbotenen Skinhead-Netzwerks, „Blood & Honour“ gilt. 

 

 

Begründung: 

Aufgrund der bundesweiten Aktivitäten der Organisation liegt die Zuständigkeit für ein 
Vereinsverbot gemäß § 3 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 Vereinsgesetz (VereinsG) beim BMI. Der 
Bundesminister des Innern, für Bau und Heimat Horst Seehofer hat nach Medienberich-
ten bereits angekündigt, dass ein Verbot von „Combat 18“ geprüft wird. Dies wird aus-
drücklich begrüßt. 

Das BMI und das StMI prüfen zudem fortlaufend, ob vereinsrechtliche Verbotsverfahren 
gegen Vereinigungen einzuleiten sind, deren Zwecke oder Tätigkeit den Strafgesetzen 
zuwiderlaufen oder die sich gegen die verfassungsmäßige Ordnung oder den Gedan-
ken der Völkerverständigung richten (§ 3 Abs. 1 Satz 1 VereinsG). Vereinsrechtliche 
Maßnahmen setzen insoweit voraus, dass eine verbotsfähige Struktur nachgewiesen 
werden kann und diese nicht nur unwesentlich von Bestrebungen geprägt wird, die sich 
in aggressiv-kämpferischer Weise gegen die verfassungsmäßige Ordnung oder den 
Gedanken der Völkerverständigung richten. So die Voraussetzungen für ein Verbot vor-
liegen, wird ein solches auch konsequent angeordnet. Dies gilt unabhängig davon, um 
welche Form des Extremismus es sich handelt. Der Landtag begrüßt diese Vorgehens-
weise ausdrücklich. 

Ebenso gehört es zum Programm der Staatsregierung, gegen Extremisten jeglicher 
Couleur mit allen rechtlich gebotenen Mitteln vorzugehen (Koalitionsvertrag CSU/FW 
2018-23, S. 7). Demgemäß gilt allgemein, dass in Bayern Vereinsverbote konsequent 
ausgesprochen werden, wenn die vorliegenden Beweismittel ein rechtlich belastbares 



Drucksache  18/2804 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 2 

 

Vorgehen gegen die betreffende Vereinigung rechtfertigen. Das Bayerisches Landes-
amt für Verfassungsschutz (BayLfV) steht in kontinuierlichem Austausch mit dem Bun-
desamt für Verfassungsschutz (BfV) und den anderen Partnern im Verfassungsschutz-
verbund über Erkenntnisse zu verfassungsfeindlichen Bestrebungen und Tätigkeiten. 
Dabei wird auch geprüft, ob die Verbotsbehörde wegen der Einleitung eines Verbots-
verfahrens zu informieren ist. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

Antrag der Abgeordneten Manfred Ländner, Tobias Reiß, Holger Dremel u.a. 
CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Wolfgang Hauber u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 18/2804 

Vereinsverbote 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Wolfgang Hauber 
Mitberichterstatterin: Katharina Schulze 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit 
und Sport federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem 
Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 8. Sitzung am 3. Juli 
2019 beraten und e i n s t i m m i g  Zustimmung empfohlen. 

Dr. Martin Runge 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Manfred Ländner, Tobias Reiß, Holger Dremel, Norbert 
Dünkel, Matthias Enghuber, Max Gibis, Alfred Grob, Otto Lederer, Peter Tomasch-
ko CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Wolfgang Hauber, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Drs. 18/2804, 18/3748 

Vereinsverbote 

Der Landtag begrüßt, dass das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat 
(BMI) und das Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration (StMI) konse-
quent von der Möglichkeit des Verbots verfassungsfeindlicher Vereinigungen jeglicher 
Couleur Gebrauch machen und dazu fortlaufend prüfen, ob bei einer Vereinigung tat-
sächliche Anhaltspunkte für einen Verbotsgrund vorliegen. 

Der Landtag begrüßt insbesondere die Ankündigung des Bundesministers des Innern, 
für Bau und Heimat, Horst Seehofer, ein Verbot der militanten neonazistischen Organi-
sation „Combat 18 Deutschland“ zu prüfen, die als bewaffneter Arm des im Jahr 2000 
verbotenen Skinhead-Netzwerks „Blood & Honour“ gilt. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Ich rufe Tagesordnungspunkt 6 

auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 20, 29 und 39 der Liste.

Dies sind der Antrag der Abgeordneten Roland Magerl, Andreas Winhart, Stefan Löw 

und anderer und Fraktion (AfD) betreffend "Antrag auf Errichtung eines bayerischen 

Zentrums für Wassergefahren" auf Drucksache 18/2241 und der Antrag der Abgeord-

neten Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann, Inge Aures und anderer (SPD) betreffend 

"Für saubere Städte und Gemeinden – Bußgelder gegen Müllsünder erhöhen" auf 

Drucksache 18/2524, die zur Einzelberatung hochgezogen wurden. Diese Anträge 

werden im Plenum am 15. Oktober 2019 aufgerufen.

Der Antrag Nummer 39 der Liste, der Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Klaus 

Adelt, Harald Güller und anderer (SPD) betreffend "Klares Bekenntnis zu BRK, Malte-

ser, Johanniter und ASB – EuGH-Urteil endlich umsetzen!" auf Drucksache 18/2803 

wurde von den Antragstellern zurückgezogen und als nachgezogener Dringlichkeits-

antrag zum Dringlichkeitsantrag der Fraktion FREIE WÄHLER und der CSU-Fraktion 

eingebracht.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER, der FDP und der CSU. Wer ist dagegen? – Ich sehe nie-
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manden. Wer enthält sich der Stimme? – Enthaltung der beiden fraktionslosen Abge-

ordneten Plenk und Swoboda. Ich konnte kein Abstimmungsverhalten der AfD-Frak-

tion feststellen.

(Klaus Adelt (SPD): Die schlafen noch!)

Sie haben das Ergebnis aufgenommen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

(Unruhe)

Herr Fraktionsvorsitzender Florian Streibl, lieber Florian, würdest du bitte ein wenig auf 

Ruhe in deiner Fraktion achten? Dies gilt für alle Fraktionen. – Vielen Dank.
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